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Amtlicher Teil

zum Schutz aller verlassen. An allen Verkaufsständen muss das 
Armband vorgezeigt werden. Also: Eintritt nur mit Bändle

Was wird auf dem Weihnachtsmarkt angeboten?
Es erwarten Sie wieder 21 liebevoll geschmückte Holzhüt-
ten, ein bunt beleuchtetes Kinderkarussell und die lebendige 
Krippe, die den Platz rund um das Rathaus in ein beschauliches 
Weihnachtsdorf verwandeln. 
Es gibt ein vielfältiges Angebot aus Weihnachtsartikeln, Selbst-
genähtem, Holzarbeiten, handgefertigtem Schmuck, Strickwa-
ren und eine Tombola. 
Für das leibliche Wohl ist mit vielen kulinarischen Leckerbissen 
bestens gesorgt. Musikalisch umrahmt wird der Weihnachts-
markt mit Adventsliedern und vorweihnachtlichen Melodien, 
gespielt von der Jugendmusikschule der Gemeinde Kressbronn 
a. B. 
Die schönen Glühweingläser können auch in diesem Jahr an 
der Glühweinausgabe im Rathaus geliehen oder gekauft wer-
den. Bei der Gläserrückgabe besteht die Möglichkeit, mit ei-
ner Spende den sozialen Härtefonds und somit hilfsbedürftige 
Menschen in Kressbronn a. B. zu unterstützen. 

Kressbronner Weihnachtsmarkt 2021 –  
Eintritt nur mit Bändle
Der Kressbronner Weihnachtsmarkt findet am Freitag und 
Samstag, 26./27. November von 16:30 – 20:30 Uhr auf dem 
Rathausplatz statt. Damit der Weihnachtsmarkt unter den ge-
gebenen Umständen für alle Besucherinnen und Besucher ein 
schönes und zugleich sicheres Erlebnis wird, gelten folgende 
Regeln:
• Es gilt die 2G-Regel. Kinder und Schüler  

sind hiervon ausgenommen 
• Auf dem Weihnachtsmarkt gilt Maskenpflicht
• Abgabe der Kontaktdaten (Luca-App wird empfohlen)

Wie wird die 2G-Regel kontrolliert?
Besucherinnen und Besucher erhalten an zwei zentralen Punk-
ten (nähe Volksbank und Kirchplatz) auf dem Weihnachtsmarkt 
nach Vorlage ihres 2G-Nachweises und Kontaktdatenerfassung 
ein farbiges Armband. Dieses muss sichtbar getragen werden, 
denn nur mit diesem Armband darf man den Weihnachtsmarkt 
betreten. Wer kein Armband hat, muss den Weihnachtsmarkt 

Gemeindenachrichten

Kressbronn a. B. erhält wieder  
Prädikat „familien-ferien“
Als Mitglied der „Familienfreundlichen in Baden-Württem-
berg“ müssen verschiedene Kriterien erfüllt werden, die alle 
drei Jahre vor Ort überprüft werden. Nur wer die Anforderun-
gen erfüllt und besondere Dienstleistungen und Aktivitäten für 
Familien mit Kindern anbietet, erhält das Prädikat „familien-
ferien“. „Kressbronn am Bodensee ist bereits seit über 20 Jah-
ren Preisträger im Landeswettbewerb für Familienferien. Die 
Gemeinde und unsere Gastgeber legen großen Wert auf Fami-
lienfreundlichkeit. Hierzu gehört u. a. auch eine gute Beratung 
der Gäste. Dem Team der Tourist-Information gilt daher mein 
besonderer Dank“, freut sich Bürgermeister Daniel Enzensper-
ger über die erneute Auszeichnung.

Bürgermeister Daniel Enzensperger und Ronja Riedlinger, 
Sachgebietsleitung Tourismus & Marketing, freuen sich  
über die erneute Auszeichnung „familien-ferien“

Vorgezogener Redaktionsschluss für die nächste See-Post-Ausgabe: Freitag, 19. November 2021, 12:00 Uhr
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Bürger fragen – Bürgermeister antwortet

Wie passt es zusammen, dass 
der Gemeinde Finanzmittel 
für öffentliche Aufgaben wie  
z. B. der Sanierung des Hal-
lenbades fehlen, die Gemeinde 
auf der anderen Seite aber 
Geld für den Bau von kommu-
nalen Mietwohnungen hat? 

Bürgermeister: Auf den ersten Blick wirkt es tatsächlich wider-
sprüchlich, dass die Gemeinde manche öffentlichen Aufgaben 
zurückstellen muss und dennoch Gelder für den kommunalen 
Mietwohnungsbau zur Verfügung hat. Das lässt sich allerdings 
ganz einfach mit der Finanzierung erklären: Öffentliche Auf-
gaben (z. B. Schule, Kinderbetreuung, Hallenbad) müssen und 
sollten über Steuermittel bzw. Gebühreneinnahmen der Nut-
zerinnen und Nutzer finanziert werden. Die öffentliche Auf-
gabenerfüllung ist per se nicht rentierlich. Dies bedeutet, dass 
die in der Regel geringen Erträge die Aufwendungen nicht de-
cken können. Das gilt für die Investition, aber auch den spä-
teren Unterhalt. Genau aus diesem Grund muss auch die Ge-
meinde diese Aufgaben wahrnehmen, weil ein Privatinvestor 
dies niemals tun würde, weil es schlicht unwirtschaftlich ist. 
Will man generationengerecht wirtschaften, dann darf man für 
öffentliche Aufgaben nach Möglichkeit nur die vorhandenen 

Mittel nutzen und sollte aus meiner Sicht grundsätzlich keine 
Schulden aufnehmen. Eine Ausnahme gilt für mich bei Inves-
titionen in die Bildung, da dies unmittelbar den nachfolgenden 
Generationen selbst zugutekommt. Beim Wohnungsbau handelt 
es sich, anders als bei öffentlichen Aufgaben, um rentierliche 
Investitionen. Dies bedeutet, dass die Investitionen in den Woh-
nungsbau langfristig durch die Mieteinnahmen wieder erwirt-
schaftet werden können. Wir haben bei uns in der Gemeinde 
einen Eigenbetrieb, der sich um den Wohnungsbau kümmert. 
Sozusagen unsere eigene kleine Wohnungsbaugesellschaft. 
Neue Mietwohngebäude finanziert die Gemeinde also über die 
bisherigen Mieterträge wie auch über die Aufnahme von Dar-
lehen vom Kreditmarkt. Die Mieten fließen also nicht in den 
allgemeinen Haushalt, sondern dienen zur Finanzierung der 
Unterhaltung der Mietwohnungen und vor allem auch neuer In-
vestitionen im Wohnungsbau. Damit nehmen wir also kein Geld 
für den Wohnungsbau, das eigentlich für andere öffentliche 
Aufgaben eingesetzt werden müsste. Die klassischen öffentli-
chen Aufgaben und der Wohnungsbau laufen also quasi über 
getrennte Haushalte und konkurrieren nicht miteinander. Aus 
diesem Grund muss man den Wohnungsbau unbedingt getrennt 
und losgelöst von anderen Aufgaben der Gemeinde sehen. Es 
bleibt jedoch sehr wichtig, dass die Gemeinde im Bereich des 
Wohnungsmarktes tätig bleibt. Wir als Gemeinde verfolgen 
nämlich keine Gewinnmaximierung und haben das stete Ziel, 
Mietwohnraum für die eigene Bevölkerung zu schaffen. 

- Überblick über die Teilprojekte und die Bauleitplanung 
Vorlage: GR/2021/082

9   Baugebiet Bachtobel 
- Tiefgaragenplanung und Stellplatzschlüssel 
Vorlage: GR/2021/112

10 Baugebiet Bachtobel 
- 1. Öffentliche Auslegung des Planentwurfs 
Vorlage: GR/2021/103

11 Nahwärmenetz Bachtobel 
- Grundsatzbeschluss 
Vorlage: GR/2021/116

12 Entwicklung des Baugebiets Bachtobel 
- Neufassung der Richtlinien über die Vergabe von Wohn-
bauflächen an genossenschaftlich oder gemeinnützig aus-
gerichtete Wohnbaugesellschaften, Körperschaften, Gesell-
schaften oder Vereine 
- Vorstellung des Vertragsentwurfs für die Ausschreibung 
der Grundstücke 
- Festlegung der Mindestverkaufspreise 
Vorlage: GR/2021/080

13 Beirat für Bürgerbeteiligung 
-  Wahl der Vertreterinnen und Vertreter aus der Einwoh-

nerschaft für die Wahlperiode bis 2024 
Vorlage: GR/2021/115

14 Haushalts- und Wirtschaftspläne 2022 
- Vorberatung 
- Beschluss über die eingegangenen Anträge und Ände-
rungswünsche 
Vorlage: GR/2021/106

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Gemeinderates  
der Gemeinde Kressbronn a. B.

am Mittwoch, 24.11.2021 
um 16:30 Uhr im Rathaus (Sitzungssaal).
Tagesordnung:
1   Begrüßung und Informationen des Bürgermeisters
2   Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3   Einwohnerfragestunde
4   Biotopverbundplanung 

- Vergabe von Ingenieurs- und Planungsleistungen 
Vorlage: GR/2021/111

5   Parkturnhalle 
- Begründung eines Betriebs gewerblicher Art (BgA) 
- Optierung der Umsatzsteuer 
- Beschluss einer Entgeltordnung 
Vorlage: GR/2021/109

6   Sachstandsbericht zum Gemeindehafen 
Vorlage: GR/2021/110

7   Bebauungsplan „Seestraße“ 
- Frühzeitige Beteiligung 
Vorlage: GR/2021/114

8   Baugebiet Bachtobel 
- Überblick Entwicklung des Baugebiets
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Gemeindebücherei

Spannende neue Bücher für Jugendliche

Blut und Schokolade von Peer Martin
Als die 18-jährige Manal auf der Suche nach ihren Wurzeln an 
die Elfenbeinküste reist, ändert sich ihr Leben auf einen Schlag: 
Hinter einem von Hunden bewachten Zaun steht Issa, mitten im 
Urwald. Und braucht ihre Hilfe. Er will seinen kleinen Bruder 
nach Hause holen, der, wie viele andere Kinder, zum Arbeiten 
auf die Kakaoplantage verschleppt wurde. Doch so einfach ist 
das nicht, denn in der Welt hinter dem Zaun herrschen eigene 
Regeln, und viele der Kinder haben Angst vor der Freiheit. 
Schließlich gelingt ihnen jedoch mit Manals Hilfe die Flucht. 
Und eine gnadenlose Verfolgungsjagd durch ein ausgetrockne-
tes Land beginnt ... 

Shelter von Ursula Poznanski
Die Idee war völlig verrückt und sie wären niemals darauf ge-
kommen, wenn die Party nicht so aus dem Ruder gelaufen wäre. 
Aus einer Katerlaune heraus erfinden Benny und seine Freunde 
eine irre Geschichte über außerirdische Besucher und verbrei-
ten sie im Internet. Gespannt wartet die Clique ab, was passiert. 
Zu ihrer eigenen Überraschung nehmen immer mehr Menschen 
die Sache für bare Münze und Bennys Versuche, alles aufzuklä-
ren, bringen ihn schon bald in Lebensgefahr. Was, wenn du dir 
eine völlig absurde Geschichte ausdenkst, sie zum Spaß in die 
Welt setzt und plötzlich glauben alle daran? Ein schockierender 
Thriller über einen Streich, der zur verwirrenden Realität wird. 

Grüne Tiger von Nik Aaron Willim
Was, wenn du tief in deinem Herzen erkennen würdest, dass 
wir die Welt tatsächlich vernichten …? Was würdest du tun? 
Wie weit würdest du gehen? Leyla, Hektor, Piet und Ean. Die 
Viererclique von Gymnasiasten gerät in den Sog der Act-Now-
Bewgung und radikalisiert sich zunehmend. Einer von ihnen 
wird sich wieder zurückziehen, zwei verlieren am Ende ihre 
bürgerliche Existenz, einer von ihnen wird sein Leben im 
Kampf für Mutter Erde verlieren … 

Dancing with Raven von Jana Hoch
Auf dem neuen Internat soll Katrina zwei Dinge tun: Freunde 
finden und reiten. Doch genau das kommt nicht infrage. Denn 
sie hat sich geschworen, nie wieder auf dem Rücken eines Pfer-
des zu sitzen - und für neue Freunde ist sie nicht bereit. Nicht 
nach allem, was passiert ist. Selbst als sie Raven trifft, den un-
gestümen Palomino, der sich von niemandem etwas sagen lässt, 
hält Katrina an ihrem Vorsatz fest. Trotzdem will sie bei ihm 
sein, denn Raven gibt ihr etwas zurück, das Katrina glaubte 
verloren zu haben: das Gefühl von Freiheit, das Gefühl von Le-
ben. Doch nicht nur Raven zieht Katrina Schritt für Schritt aus 
ihrer Trauer. Da ist auch Henry. Der Junge, der Katrina mehr 
herausfordert als jeder andere … und der hartnäckig versucht, 
hinter ihr Geheimnis zu kommen.

Öffnungszeiten
Dienstag: 10:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 15:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 10:00 – 12:00 Uhr und 16:00 – 19:00 Uhr
Freitag: 15:00 – 18:00 Uhr 
Montags hat die Bücherei geschlossen.

15 Abwasser 
- 2. Satzung zur Änderung der Abwassersatzung 
- Zustimmung zur Nachkalkulation für die Jahre 2017 bis 
2020 
- Zustimmung zur Kalkulation der Abwassergebührensätze 
2022 bis 2024 
Vorlage: GR/2021/113

16 Verschiedenes
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Kressbronn a. B., 16.11.2021
gez. Daniel Enzensperger
Bürgermeister

Hinweis: 
Die öffentlichen Unterlagen zur Sitzung und die gefassten 
Kurzbeschlüsse zu den jeweiligen Tagesordnungspunkten fin-
den Sie im Sitzungsportal auf der Homepage der Gemeinde 
Kressbronn a. B.

Landratsamt Bodenseekreis

Gartenabfälle werden abgeholt
Am Montag, den 22. November werden in Kressbronn a.B. 
Gartenabfälle abgeholt. Das kompostierbare Material muss am 
Abfuhrtag bis spätestens 6 Uhr morgens am Straßenrand be-
reitgestellt werden.
Damit die Mitarbeiter des Abfuhrunternehmens den Abfall ab-
transportieren und entsorgen können, sind folgende Regeln zu 
beachten:

Was wird gesammelt?
Baum-, Hecken-, Strauchschnitt (keine Rodungen), Rasen-
schnitt, Laub, Stroh, Heu, Stauden, Abraum von Beeten, Blu-
men, Balkonpflanzen, Abdeckreisig usw.

Wie müssen die Gartenabfälle an der Straße bereitgestellt 
werden?
Äste und sonstiger Baum- und Strauchschnitt bitte auf eine 
Länge von maximal 1,5 m kürzen und unbedingt bündeln (nur 
verrottbare Schnüre verwenden). Kleinmaterial in gut einseh-
bare und handliche Behälter füllen (z. B. Plastikwannen, Kunst-
stoffbehälter, feste Kartons oder stabile Säcke). Bitte keine 
Gelben Säcke, dünnwandige Säcke oder BigBags und ähnlich 
große Behältnisse/Säcke benutzen. Die Gebinde und Behälter 
dürfen jeweils nicht schwerer als 20 kg sein. Abgefahren wer-
den nur Gartenabfälle in haushaltsüblichen Mengen.

Was wird nicht mitgenommen?
Gartenabfälle, denen Metall- oder Plastikteile anhaften und 
solche, die nicht gebündelt sind oder in BigBags bereitgestellt 
sind. Baum- und Strauchschnitt mit einer Astlänge von über 1,5 
m und Äste mit einer Stärke von über 10 cm im Durchmesser. 
Verschnürte Säcke und zweckentfremdete Gelbe Säcke können 
nicht entleert werden.
Alle Termine und Infos gibt es auch unter www.abfallwirt-
schaftsamt.de

 Ende Amtlicher Teil
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Kirchliche Nachrichten

Ökumenische Vesperkirche im Winter 2021/22
Wir suchen Mitarbeiter/innen für unsere Vesperkirche. Sie fin-
det statt von 24. bis 29. Januar 2922 in der Festhalle in Eris-
kirch. Bisher sehr erfolgreich und nachgefragt, wollen wir 
auch mal en Ort wechseln und so auch zusätzlichen Gästen die 
Chance geben. Wenn Sie Interesse haben, dürfen Sie sich gerne 
auf den Pfarrämtern in den Kommunen Eriskirch, Kressbronn 
und Langenargen nachfragen, sich informieren und den dort 
vorhandenen Mitarbeiter-Anmeldebogen mitnehmen, ausfüllen 
und dort wieder abgeben. Die Bögen finden Sie auch ausgelegt 
in allen Kirchen dieses Gebietes. Also, wenn Sie etwas Zeit  
haben, 1/2 oder mehrere Tage, dann Sind Sie genau richtig  
bei uns. Weitere Infos zur Vesperkirche gibt es auch unter  
www.vesperkirche-am-see.de.

Katholische Kirchengemeinden Kressbronn und 
Gattnau und Kapellen

Kressbronn, St. Maria, Hilfe der Christen

Samstag, 20. November 2021 
18.30 Uhr, Eucharistiefeier

Sonntag,  21. November 2021 
10.15 Uhr, Eucharistiefeier 
16.00  Uhr, Jugendgottesdienst

Dienstag, 23. November 2021 
18.30 Uhr, Eucharistiefeier

Donnerstag,  25. November 2021 
9.00  Uhr, Eucharistiefeier 

Gattnau, St. Gallus

Sonntag, 21. November 2021 
9.00 Uhr, Wort Gottes Feier mit Kommunionspendung

Mittwoch, 24. November 2021 
18.30 Uhr, Eucharistiefeier

Notdienste

Verhalten im Corona-Verdachtsfall
•  Personen, die den Verdacht haben, mit Coronaviren infiziert 

zu sein und Krankheitssymptome haben, sollen sich zunächst 
telefonisch mit dem Hausarzt in Verbindung setzen. Nicht un-
angemeldet in die Praxis oder ins Krankenhaus gehen

•  Hausärztin oder -arzt klärt dann mit dem Gesundheitsamt das 
weitere Vorgehen ab

•  Bis zur weiteren Abklärung zu Hause bleiben und den Kon-
takt zu anderen Personen auf ein Minimum beschränken

 
Info-Telefone 
Landesgesundheitsamt: 
Tel. 07 11 / 904 - 39 555 (täglich von 09:00 bis 18:00 Uhr) 
Gesundheitsamt Bodenseekreis: 
Tel. 0 75 41 / 204 - 58 41 (täglich von 09:00 bis 16:00 Uhr) 
Corona-Testzentrum Bodenseekreis: 
Wer bei sich den begründeten Verdacht auf eine Corona-In-
fektion sieht, ruft zunächst bei seiner hausärztlichen Praxis an 
und erhält dann die Informationen über das weitere Vorgehen.
Personen ohne Termin und Überweisung werden beim CTZ 
nicht bedient.
Es werden hier auch keine Untersuchungen durchgeführt.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Montag, Dienstag und Donnerstag von 18.00 – 8.00 Uhr  
Mittwoch von 13.00 – 8.00 Uhr, Freitag von 16.00 – 8.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 – 8.00 Uhr

Notfallpraxis am Krankenhaus Tettnang 
(ohne Anmeldung): 
Samstag, Sonntag und Feiertage: 8.00 – 21.00 Uhr
Fieberambulanz für Patienten mit Atemwegsinfektionen: 
Samstag, Sonntag und Feiertage: Telefon 11617
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit 
dem Rettungsdienst/Notarzt, der in lebensbedrohlichen Fällen 
Hilfe leistet und unter der Notrufnummer 112 zu erreichen ist.

Die Adressen und Öffnungszeiten  
der Notfallpraxen im Bodenseekreis:
Friedrichshafen: Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstraße 2, 
88048 Friedrichshafen, Samstag, Sonn- und Feiertag   
von 8.00 – 21.00 Uhr
Tettnang: Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 88069 Tett nang 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr

Rettungsdienst/Notarzt und Feuerwehr Notruf 112 
Regionalwerk Bodensee –  Strom- und Gasstörung  
Störfall-Nr. 07542 9379-299, Kundentelefon 07542 9379-0 
Wasserrohrbruch 07543 9529459

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Lindau bis Langenargen: 8:30 Uhr bis Folgetag: 8:30 Uhr; im 
Kreis Friedrichshafen: 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr. Notdienstgebühr: 
2,50 €; gebührenfrei zu erfragen unter: 0800 - 0022833,   
Mobilfunknetz: 22833
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Die ökumenische Vesperkirche findet wieder statt
Dieses Mal in Eriskirch von 23. bis 30.1.2022. Dazu suchen 
wir Sie als Mitarbeitende und Helfende. Wenn Sie sich das 
vorstellen können, dürfen Sie sich gerne an die Pfarrämter in 
Kressbronn, Langenargen und Mariabrunn wenden oder die 
Anmeldbogen, die in allen Kirchen ausgelegt sind, ausfüllen 
und wieder abgeben. Wir würden uns sehr auf Sie freuen. Denn 
auch im kalten Winter und in Viruszeiten tut es gut, wenn Men-
schen ein warmes Essen und viel Zuspruch erhalten können.

Kerzenverkauf Kressbronn
Am Donerstag, 25.11. werden adventlich gestaltete Kerzen zu-
gunsten der Brasilienarbeit von Pater Simon Vögele auf dem 
Wochenmarkt angeboten.

Austräger für Kirchenanzeiger  
in Betznau dringend gesucht
Dringend suchen wir einen Austräger/in, gerne auch Haus-
frauen, Rentner oder Menschen, die gerne einen Spaziergang 
machen für den Bereich Betznau. Die Kirchenanzeiger werden 
wöchentlich ausgetragen. Kassiert werden muss vierteljährlich. 
Wer Zeit und Lust hat und sich ein Taschengeld dazu verdienen 
möchte, melde sich bitte im Pfarramt Kressbronn, Tel. 6388.

Evang. Kirchengemeinde Kressbronn
Fr, 19.11., 18:30 Uhr Jugendgruppe „Alive“

Wochenspruch: Lasst eure Lenden umgürtet sein  
und eure Lichter brennen. Lukas 12,35

So, 21.11., 10:00 Uhr, Gottesdienst, Pfr. Adt 
10:00 Uhr, Kinderkirche (s. Hinweis)

Mi, 24.11., 18:30 Uhr, Konfirmandenabend „Gebet“
 18:30 Uhr, Jugendgruppe „Teenchallenge“
 19:30 UhrFreundeskreis für Suchtkrankenhilfe 

(Selbsthilfegruppe)

Allgemeines
Wir übertragen den Gottesdienst nach Möglichkeit in Bild 
und Ton in den Jugendraum im Gemeindehaus. So können im 
Untergeschoss auch Familien mit kleineren Kindern wieder am 
Gottesdienst teilnehmen. 
Weiterhin übertragen wir den Gottesdienst auch nach draußen. 
Dort auch Herzlich Willkommen in der „drive-in-Kirche“; der 
untere Parkplatz ist reserviert für Menschen, die zum Gottes-
dienst gern im Auto sitzen bleiben wollen.
Auf der Internetseite unserer Kirchengemeinde https://www.
gemeinde.kressbronn.elk-wue.de/ finden Sie unsere aktuellsten 
Informationen, auch Predigten zum Lesen und Gottesdienste 
zum Sehen und Hören, auch im Live-Stream, sonntags um 
10:00 Uhr.
Immer donnerstags um 19:30 Uhr laden die Kirchenglocken 
zum gemeinsamen Gebet an der Kirche ein. Wir freuen uns 
über Ihre Teilnahme!

„Kressbronner Adventsfenster“ - Wer macht mit?
Auch dieses Jahr organisiert die katholische Kirchengemeinde 
wieder die Adventsfenster-Aktion: Vom 1. Bis 26.12. öffnet sich 
ein neues adventlich gestaltet Fenster oder Schaufenster und 
lädt Groß und Klein zum Schauen ein. Machen Sie mit?

So geht‘s: 
1. Anmelden unter kgr-kressbronn@web.de oder telefonisch 

im Pfarrbüro unter 6388 (alle können mitmachen: Familien, 
Vereine, Geschäfte...). Name, Adresse, Thema des Fensters 
und Wunschtermin nennen.

2. Sie gestalten ihr Fenster nach ihrem Wunschthema. Wich-
tig: Das Fenster muss pünktlich an dem Tag gestaltet und 
sichtbar sein, nicht früher und nicht später.

3. Bitte das Fenster mit der entsprechenden Nummer kenn-
zeichnen, z.B. „5“, wenn Sie am 5.12.an der Reihe sind. 

4. Alle Fenster bleiben bis mindestens 26.12. geschmückt.
5. Achtung: Ihre Adresse wird in der Seepost und auf Plakaten 

veröffentlicht. 
Wir freuen uns wieder auf zahlreiche schöne, besondere, kin-
derfreundliche, nachdenkliche oder verrückte Adventsfenster!

Jugendgottesdienst in den Seegemeinden
Herzliche Einladung zum Jugendgottesdienst am 21.11 um  
16 Uhr in Kressbronn. Minis haben diesen Gottesdienst unter 
dem Thema „Weitsicht“ vorbereitet. Wir werden mit Musik und 
Impulsen unseren Blick für neue Sichtweisen etwas schärfen 
und über den Tellerrand blicken. Wenn du Lust hast, komm ein-
fach vorbei.
Wir freuen uns auf Dich!

Feierliches Jahresrequiem  
der St. Josefsbruderschaft Tunau
Am Dienstag, 23.11. um 18.30 Uhr findet in der Pfarrkirche zu 
Unserer Lieben Frau in Mariabrunn das Jahresrequiem der St. 
Josefsbruderschaft Tunau statt. Damit wird eine wesentliche 
Aufgabe der über 300 Jahre alten Bruderschaft erfüllt: das Ge-
denken und das Gebet für die Verstorbenen, angefangen von 
der Gründerin Gräfin Maria Anna von Montfort bis zu den in 
diesem Jahr verstorbenen Josefsbrüdern Winfried Dreyfürst 
und Karl Riedle. In einem feierlichen Gottesdienst mit Einzug 
der Fahnenabordnung und mit den von der Orgel begleiteten 
Liedern der Schubert-Messe wird auch eine neue Kerze mit 
dem Motiv des uralten Gebo-Kreuzes aus der Josefskapelle in 
Tunau geweiht. Anschließend treffen sich die Josefsbrüder zu 
einer Mitgliederversammlung. 

Anzeigen bringen Erfolg!
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Anschließend trafen sich alle im Garten und liefen gemeinsam 
mit ihren bunten Laternen in den anliegenden Schlösslepark, 
wo alle Gruppen ihre gelernten Lieder auf der Bühne vor-
sangen. Auch wenn in diesem Jahr die Eltern und Geschwis-
ter nicht dabei sein konnten, hatten die Kinder dennoch einen 
schönen Tag und die Gesichter strahlten vor Freude.

Ein besonderes Fest im Kindergartn St. Michael
Am 11.11. war St.Martinstag. Alle Kinder haben für diesen 
Abend Laternen gebastelt und viel über den Soldaten Martin, 
der seinen warmen Mantel mit einem Bettler geteilt hat, gehört.
Als es dunkel wurde trafen sich alle Kinder des Kindergartens 
St. Michael in ihrer jeweiligen Gruppe zur St. Martinsfeier.

Am Abend im Dunkeln im Kindergarten zu sein war für die 
Kinder etwas ganz Besonderes  Der Schein leuchtender Later-
nen erhellte die Tische, an denen wir unser Martinsbrot teilten.
Anschließend schauten wir draußen im Garten einen Film über 
den heiligen Martin mit dem Beamer an, bevor es zu einem 
kleinen Laternenumzug in den Ort ging.
Wieder am Kindergarten angekommen wurden die Kinder und 
ihre Laternen dort von ihren Eltern abgeholt. 

Das BürgerBus-Team
Auf Grund der aktuellen Corona-Lage möchte der BürgerBus-
Verein informieren und auf folgendes aufmerksam machen:
Zur Zeit gilt die 3 G-Regel, d.h., Fahrgäste müssen geimpft, 
genesen oder getestet sein. Maskenpflicht ist obligatorisch. Da 
aber die Zahlen von Erkrankten/Infizierten wieder ständig nach 
oben gehen, ist durchaus kurzfristig die Einführung der 2 G-
Regel denkbar.
Bitte haben Sie daher Verständnis dafür, dass auch die Fah-
rer*innen geschützt bleiben und führen bitte Ihren Impfnach-
weis mit. 
Damit wir Ihre Fahrwünsche weiterhin hoffentlich problemlos 
erfüllen können, ist eine entsprechende Kontrolle notwendig. 
Bei vielen unserer Stammkunden kennen wir den Impfstatus, 
was die Sache erleichtert.
Also, sind Sie auf mobile Hilfe angewiesen, unser Fahrangebot 
gilt, rufen Sie an. Fahrten von Mo. – Fr. 8:30 – 12:30 und 14:00 
– 16:00 Uhr. Terminliche Ausnahmen sind möglich.
Sie erreichen uns telefonisch unter 07543-966260, Email unter 
buergerbus@kressbronn.de. Ruhezeiten gelten auch am Tele-
fon. Bitte bestellen Sie Ihre Fahrten schon am Vortag, besser 
noch früher.

Kinderkirche
An alle Kindergottesdienst-Kinder!  
Aufgepasst! Wir starten unsere Proben zum Adventsspiel!
Wer mitmachen will, muss am Sonntag den 21.11. im Kinder-
gottesdienst zur ANMELDUNG anwesend sein (bitte kurz mit 
Eltern zur Unterschrift/u. Datenerhebung).
Die Rollenverteilung und erste Probe findet am 28.11. im Kin-
dergottesdienst statt. Weitere Proben dann dort am 05.12. und 
12.12. (Verbindlich!) sowie eine Generalprobe am SAMSTAG, 
den 18.12. um 14.00 Uhr in der Kirche!
Wer an ALLEN Terminen verbindlich KANN, ist herzlich ein-
geladen, mitzumachen!
Die Aufführung findet am 04.Advent (19.12.) um 10.00 Uhr im 
Gottesdienst statt! Herzlichst, euer Kindergottesdienst-Team

Verschiedenes

St. Martinsfeier im Parkkindergarten
Das St. Martinsfest im Parkkindergarten hat auch dieses Jahr 
wieder für strahlende Kindergesichter gesorgt. Die Kinder 
haben im Vorfeld schon eifrig viele bunte Laternen gebastelt, 
welche beim gemeinsamen Fest mit den Erzieherinnen am  
11. November zum Einsatz kamen.

An dem Tag haben sich die Kinder zunächst im Bewegungs-
raum versammelt, wo sie gespannt die Martinsgeschichte 
an einer großen Leinwand verfolgten. Danach gingen sie in 
ihre Gruppen. Dort gab es zur Stärkung Martinswecken und 
Punsch. An dieser Stelle nochmal ein herzliches Dankeschön 
an den Elternbeirat, der uns die Martinsbrote spendierte.



Nummer 46 Die kleine Seepost Seite 7

Die möglichen Haltungen und Gesten einer Hand zeigt eine Vi-
deosequenz mit Lichtpunkten von Paul Schwaderer. Die Hand-
bewegungen gehen ineinander über, verschiedene Deutungen 
sind denkbar, hängen auch vom jeweiligen Kulturkreis ab: 
„Das Sprechen mit der Hand, das Kommunizieren mit Gesten 
beschäftigt mich.“ Er liebt stille Arbeiten, so auch die bewegte 
Trommel, in der ein weißes Pulver langsam übereinander fällt, 
geologischen Prozessen nachspürt, die sich in Jahrmillionen 
abspielen.
Immer wieder ergeben sich Querverbindungen, Anknüpfungs-
punkte dieser Kunst und der Realität, in der wir zu leben glau-
ben. Verrückt, wenn man sich in Clemens Schölls Kubus aus 
Leuchtstoffröhren eine Reality-Brille aufsetzt und sich selbst 
wahrnimmt, aber von außen – frei und doch gefangen im Ku-
bus. Was ist nun Wirklichkeit, was ist Wahrheit?
Helmut Voith
Bis 28. November 2021, geöffnet Freitag und Samstag 15 – 17 
Uhr, Sonntag 14 – 17 Uhr, Führung am Samstag und Sonntag, 
20./21. November, jeweils um 16 Uhr.

Ein kleines Partnerschaftstreffen in Maîche

Besuch bei alten Bekannten
Die Freude war offensichtlich und groß, als sich eine Gruppe 
von meist alten Bekannten aus Kressbronn und Maîche auf dem 
Platz vor dem Schloss Montalembert um eine neue gemeinsame 
Bekannte scharten: Die Skulptur VALTZ des international re-
nommierten Bildhauers Robert Schad, die für über ein Jahr lang 
vom Kressbronner Seepark direkt an der Ufermauer Richtung 
Alpen geblickt hat, ist nun eher durch einen Zufall für längere 
Zeit in Maîche zu bewundern.

Sie war einer von drei Gründen, warum Konrektorin Gudrun 
Teumer-Schwaderer für das Wochenende vom 13. und 14. No-
vember 2021 einen Kurztrip in die Partnergemeinde angestoßen 
und gemeinsam mit Marie-Eve Parent, der Vorsitzenden des 
Partnerschaftsausschusses, organisiert hatte. Von dem Künst-
ler Robert Schad hatte sie erfahren, dass er die Kressbronner 
Skulptur in Maîche zeigen wolle, und sein Vorhaben konnte tat-
sächlich realisiert werden, auch dank einer Zuwendung aus der 
Kressbronner Kulturgemeinschaft. Interessiert folgten die fran-
zösischen und deutschen Partner den Erläuterungen von Frau 
Teumer-Schwaderer zur Geschichte und Bedeutung des Kunst-
werks, von Hervé Bastian elegant ins Französische übersetzt.
Der zweite Grund für den Kurzbesuch war die Überbringung 
einer Einladung an die beiden Maîcher Schulen, das Col-
lège Mont-Miroir und das Collège Saint-Joseph Joseph, zum 
Sommerfest des Bildungszentrums Parkschule, wo dann das 
fünfzigjährige Bestehen der Realschule gefeiert werden soll.  

Vier junge Künstler in der Lände –  
Führung am Wochenende
Zum sechsten Mal zeigt die Kulturgemeinschaft in der Lände 
im Spätherbst eine Ausstellung in der Reihe „vierstimmig“. 
Eine Reihe, die großen Linien der Gegenwartskunst nachgeht 
und jeweils vier Künstlern unter einem Thema wie „Wege 
zur Zeichnung“, „Papercuts“ oder „Fadenschein“ (Positionen 
textiler Kunst) ein Forum bietet. Diesmal lautet der inhaltli-

che Schwerpunkt „und/oder“ und meint Arbeiten, denen eine 
strenge innere Logik zugrunde liegt, die aber im Arbeitsprozess 
zu überraschend individuellen Ergebnissen führen. „Digitale 
Algorithmen werden in Bewegungen, Bilder oder Sprache um-
gesetzt oder erzeugen virtuelle Räume“, kommentiert Kurato-
rin Gudrun Teumer-Schwaderer. Die Ergebnisse wirken für sich 
betrachtet futuristisch, machen dem Betrachter aber bewusst, 
dass in der Welt, in der wir leben, das längst real ist, was auf 
den ersten Blick virtuell scheinen mag. Was hier spielerisch an-
mutet, ist längst Wirklichkeit geworden. Insofern regt die Aus-
stellung dazu an, unsere reale Welt und ihre Verknüpfungen mit 
der virtuellen Welt zu hinterfragen. Ein Ereignis, das man eher 
in der Großstadt oder im Kunsthaus Bregenz vermuten würde, 
aber die „Lände“ hat in den vierzig Jahren ihres Bestehens im-
mer wieder einen eigenen Kurs gefahren und mit überregional 
bedeutenden Themen und Fragestellungen überrascht. Dass in 
bestimmten Bereichen der Gegenwartskunst der Umgang mit 
Computer, mit Algorithmen die entscheidende Rolle spielt, mag 
manchen befremden, doch um die Befindlichkeit der Betrachter 
hat sich echte Kunst noch nie groß gekümmert.
Deutlich unterscheiden sich die vier Positionen, die Christian 
Doeller, Thimo Franke, Clemens Schöll und Paul Schwaderer 
vorstellen. Thimo Franke sucht nach Natur-Analogien, nach 
parallelen Prinzipien in Natur und Technik. Eine Tusche-
zeichnung zeigt ein rationales Raster, immer kleinere Kreise 
zeichnet er in eine erste Kugelform hinein – doch die rational 
angelegte Arbeit entfaltet ein Eigenleben: Durch das Trocknen 
der Tusche verändert sich das Papier, es bilden sich Lachen, 
glänzende Flächen, Verwerfungen. Der gestaltende Künstler 
muss das nicht mehr Perfekte akzeptieren. An einer anderen 
Stelle stehen auf einer Glasfläche kleine blaue, rechnerisch per-
fekte Pyramiden aus dem 3D-Drucker. Christian Doeller hat 
die Ergebnisse wieder und wieder abgescannt, durch Fehler in 
der Programmierung werden die Unschärfen immer deutlicher, 
die Formen verformen sich, die fragilen Gebilde zerfallen, be-
kommen Individualität, schweben schließlich: „Ich suche nach 
der Schnittstelle zwischen dem Physischen und dem Digitalen.“ 
Der Prozess der Veränderungen ist auf der Großleinwand da-
hinter zu verfolgen, ebenso wie das LED-Schriftband seines 
„Ontologie-Generators“, der aus vorgegebenen Wörtern fort-
laufend neue sinnfreie, aber denkbare Sätze bildet. 
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Weihnachtsbaumaktion 2021 in Kressbronn a. B. 
Mehr als jedes fünfte Kind wächst in Deutschland lt. einer ak-
tuellen Bertelsmann-Studie in Armut auf. Das sind 2,8 Mio. 
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren. Die Corona-Krise 
hat die Situation für diese Kinder und ihre Familien weiter 
verschärft. Die Mitglieder des Club Soroptimist International 
Friedrichshafen/Bodensee – einem weltweiten Netzwerk be-
rufstätiger Frauen mit gesellschaftspolitischem Engagement 
– möchten sich daher gemeinsam mit dem Jugendamt Boden-
seekreis – vertre-ten durch den Familientreff Kressbronn a. B. 
– dafür einsetzen, dass auch dieses Jahr wieder Kinder aus be-
troffenen Familien ein „Wunsch“-Geschenk unter ihrem Weih-
nachtsbaum finden.

In Kooperation mit dem Jugendamt wurden daher Wünsche 
von Kindern aus Kressbronn a. B. und Umgebung ermittelt. 
Jetzt brauchen wir aber – wie auch in den Vorjahren – Ihre Un-
terstützung: Erfüllen Sie einem Kind in Kressbronn a. B. und 
Umgebung einen Weihnachtswunsch! 
Sie, die Kressbronner Bürger, haben in den vergangenen sieben 
Jahren dafür gesorgt, dass immer alle Wünsche der Kinder aus 
Kressbronn a. B. und Umgebung erfüllt wurden! Dafür sind 
wir Ihnen sehr dankbar! Es wäre wunderbar, wenn wir es auch 
im jetzt achten Jahr wieder schaffen würden, alle Wünsche zu 
erfüllen und die Kinderaugen zum Strahlen zu bringen. Unter-
stützen Sie uns bitte weiterhin!
Was können Sie tun?
Die anonymisierten „Wunschzettel“ hängen ab Samstag, den 
20. November 2021 als Geschenkanhänger am Weihnachts-
baum bei Kunstgewerbe Friedrich / Buchhandlung Lesb@r, 
Hemigkofener Str. 6, in Kressbronn a. B. aus. Wer nun einem 
Kind einen Weihnachtswunsch erfüllen möchte, sucht sich 
einen Wunschzettel aus, besorgt das Geschenk (Wert pro Ge-
schenk ca. 25 €), verpackt es und gibt es mit dem Geschenkan-
hänger versehen (unbedingt erforderlich für die Zuordnung) bis 
spätestens Montag, den 06. Dezember 2021 bei Kunstgewerbe 
Friedrich bzw. in der Buchhandlung Lesb@r ab.
Über den Familientreff Kressbronn a. B., der ganz wesentlich 
an der Erhebung beteiligt ist, werden alle Geschenke rechtzeitig 
vor Weihnachten an die jeweiligen Familien ausgehändigt. 
Für Ihre tatkräftige Hilfe bedanken sich Barbara Gebhard 

Mit dieser Einladung ist auch die Hoffnung verknüpft es werde 
bald wieder einen Schüleraustausch zwischen den Partner-
schulen geben können. Der gute Wille beider Seiten ist da, und 
aus Vorfreude  hatten Kressbronner Schülerinnen und Schüler 
einen bunten Gruß gebastelt.
In zwei Fahrzeugen, dem kleinen Gemeindebus (mit Elisabeth 
Grammel am Steuer) am Samstag und einem Privat-PKW (be-
reits am Freitag) war man Richtung Jura aufgebrochen und war 
gegen vierzehn Uhr vor dem Rathaus von den Maîcher Freun-
den begrüßt worden. Nach einer kurzen Entspannungspause in 
den Familien traf man sich dann vor dem Schloss Montalem-
bert, wo es sich nach der Würdigung des Kunstwerks VALTZ 
der Schlossherr, Le Prince Nicolas Guedroïtz, nicht nehmen 
ließ, die Gäste durch sein Schloss zu führen, vom Keller bis 
unters Dach, und dabei vor allem den Raum zeigte, in dem sich 
auf den Tag genau vor 77 Jahren, also am 13. November 1944, 
Charles de Gaulle und Winston Churchill stritten, wie genau 
der zweite Weltkrieg  am besten beendet werden könnte. 
Im Anschluss fuhr man zurück ins Städtchen, um dem dritten 
Reisegrund gerecht zu werden, der Partnerschaftspflege durch 
gemeinsames Feiern. Dazu traf man sich in einem erweiterten 
Kreis in einem Restaurant zu einem Abendessen mit regionalen 
Spezialitäten, dessen Hauptattraktion im Ofen geschmolzener 
Vacherin Mont d‘Or war. Die Maîcher hatten dazu ihre Kress-
bronner Freunde eingeladen, und es wurde ein langer und har-
monisch-fröhlicher Abend, dem sich zeitweilig auch der Bür-
germeister Régis Ligier zugesellte.
Am Sonntag verabschiedete man sich gegen Mittag auf dem 
Platz zwischen Kirche und Schloss herzlich voneinander, dank-
bar für die selbstverständliche Gastfreundschaft, und fuhr auf 
einem Umweg zurück nach Kressbronn. Der Umweg war na-
türlich eingeplant. Denn der Schöpfer der nunmehr Maîcher 
Skulptur hatte die Kressbronner in sein Atelier in Lorans ein-
geladen, etwa sechzig Kilometer von Maîche entfernt, wo er 
seit 26 Jahren mit seiner Ehefrau Erika lebt und arbeitet. Hier 
schafft Robert Schad in einer früheren Fabrik für Eisenver-
arbeitung aus massivem Vierkantstahl seine „Zeichnungen im 
Raum“, wie er seine Skulpturen charakterisiert. Robert Schad 
ist ein begnadeter Erzähler und Erklärer seiner Kunst, und so 
wird die Begegnung mit ihm und seiner Frau, die anschließend 
zu einem kleinen Imbiss nebst Crémant de Jura in das alte Guts-
haus eingeladen hatte, allen Teilnehmern lange im Gedächtnis 
bleiben. Die Begegnung mit aktueller Kunst vermag durchaus 
der Partnerschaft neue Impulse zu verleihen.
Die Teilnehmer der Exkursion: Gudrun Teumer-Schwaderer 
(Leitung), Tonja und Hervé Bastian, Elisabeth Grammel, Ema-
nuel und Marianne Guigues mit Maxim, Birgit Grassel, Jutta 
Koch, Karl Alfred Schwaderer
Karl Alfred Schwaderer

hinten von links: Heidi Friedrich, Bettina Schlegel,   
vorne von links: Julia Bauer, Natalie Kugel 

Abfuhrkalender
Gartenabfall
am Montag, 22. November

Restmüll 4-wöchig 
am Dienstag, 23. November

Gelber Sack
am Mittwoch, 24. November
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miert. Mit den Bodan-Wohnungen und 2 großen Tiefgaragen 
wurde massiv in die Hochwasserrisikoschutzflächen eingegrif-
fen und das geplante Bodan-Hotel soll hier eine Fortsetzung 
finden. Gutachten stoßen bei diesen Naturgewalten an Grenzen. 
Der Tenor des Ortsvorstands und der Diskussionsteilnehmer: 
unverantwortlich. Zum Schluss der Veranstaltung konnte ein 
Ausblick auf die geplanten umfangreichen Aktivitäten im Jahr 
2022 gegeben werden.(Faktencheck zum Hochwasserschutz:  
www.gruene-kressbronn.de)
Die Vorstandschaft des Grünen Ortsverbands

Kressbronner Schulen

Junior Maker Day 2021

BZP-Schülerinnen und Schüler nehmen an Workshops teil
Alle interessierten Schülerinnen und Schüler des Faches Infor-
matik und der Robotik-AG konnten Ende Oktober am Junior 
Maker Day in Friedrichshafen teilnehmen. Dies ist eine jährli-
che Aktion der Robotics-Gruppen im Bodenseekreis, die durch 
den Verein Deutscher Ingenieure finanziert wird. Es werden 
den Jugendlichen verschiedene Workshops angeboten, dieses 

Jahr gab es z.B Workshops zu den Themen: Arduino, Elektro-
motoren, Computerspiele programmieren, App-Programmie-
rung und Mindstorms. Die Veranstaltung fand in den Räumen 
der Wissenswerkstatt im ZF- Forum statt, und die begeisterten 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen hatten viel Spaß bei den lehr-
reichen Aktionen. „Wir wollen nächstes Jahr sehr gerne wieder 
teilnehmen und wir können den Junior Maker Day nur weiter-
empfehlen“, findet eine Schülerin.
Lisa Urban von der Presse-AG des BZP

(Präsidentin Soroptimist International Club Friedrichshafen/
Bodensee) und Natalie Kugel (Familientreff Kressbronn a. B.). 
Keine Möglichkeit ein Geschenk zu besorgen? Sie können un-
sere Aktion natürlich auch gerne mit einer Spende unterstützen.   
Freunde und Förderer von Soroptimist International e.V. Fried-
richshafen, IBAN: DE 08 6905 0001 0024 1949 87
http://soroptimist-friedrichshafen.de/ 

Grüner Ortsverband Kressbronn/Eriskirch  
kann weiter durchstarten

Hochwasserschutz lückenhaft
Am vergangenen Donnerstag konnte nach einer langen Durst-
strecke wieder ein Grüner Punkt und die überfällige Mitglie-
derversammlung mit Neuwahl des Vorstands in Präsenz im 
Gasthof zur Kapelle in Kressbronn stattfinden. Die alten Vor-
standsmitglieder Silvia Queri, Sabine Witzigmann und Hans 
Steitz wurden von den anwesenden stimmberechtigten Mit-
gliedern entlastet und unter der Wahlleitung von Christa Hecht-
Fluhr erneut für die nächsten zwei Jahre ohne Gegenstimmen 
oder Enthaltungen gewählt. Damit geht der Ortsverband seit 
der Gründung im Jahr 2012 bereits in das zehnte Jahr. Nach 
dem ausführlichen Tätigkeitsbericht des Vorstands und Be-
richten aus dem Gemeinderat, Kreistag und Regionalverband 
wurden in der anschließenden Aussprache vor allem von der 
anwesenden interessierten Bürgerschaft viele Fragen gestellt. 
Neben der Kritik an teilweise unvollständig realisierten ge-
nehmigten Bebauungsplänen, den Verkehrsbelastungen durch 
Such/Parkverkehr und fehlender Verkehrslenkung wurde unter 
dem Stichwort Klimawandel die Hochwassersituation in Kress-
bronn ausgiebig beleuchtet. Seit der Bekanntgabe der Hochwas-
sergefahrenkarten im Jahr 2015 ist bekannt, dass in Kressbronn 
unmittelbar viele Personen (HQ10=410, HQ100=850, HQex-
trem=1300 Personen) betroffen sein können. Die bisher bekann-
ten Gefahrenbereiche bestehen vor allem in der Ortsmitte durch 
den Zusammenfluss von Nonnenbach und Fallenbach sowie 
Richtung Bodensee am Nonnenbach entlang in den Anwohner-
bereichen Bodanstraße, Irisstraße, Rosenweg und Brühlstraße. 
Das Pfingsthochwasser 1999 (siehe Fotos auf Homepage) hat 
gezeigt, dass schon damals noch ohne die zwischenzeitlichen 
weiteren Versiegelungen von Überschwemmungsflächen der 
Oberlieger (Landkreis Ravensburg) bis zu den Unterliegern 
(Kressbronn) und ohne die zwischenzeitlich neu entstandenen 
Gefahren durch Starkregen wegen des Klimawandels ganze 
Straßenzüge überflutet und Tiefgaragen und Kellerräume ge-
flutet waren. Das Land Baden-Württemberg hat deshalb über 
die Regierungspräsidien 2013 konkrete Hochwassermanage-
mentpläne für die Kommunen vorgegeben. Dort werden auch 
die Maßnahmen, die Kressbronn machen muss, konkret be-
schrieben. Auszugsweise: Ab 2014 fortlaufende Information 
von Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen über Gefahren 
und Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsorge und 
Vorbereitung der Nachsorge, Notfall/Alarm- und Einsatzpläne 
sowie effektive Warnung der Bevölkerung im Hochwasserfall. 
Bis 2016 Erstellung von Notfallplänen für die Trinkwasserver-
sorgung. Seit 2019 Aufstellung von Starkregenrisikokarten. 
Neben den bisher schon vorhandenen Risiken durch den Bo-
densee und den Nonnenbach kommt nun das Starkregenrisiko 
noch hinzu und muss deshalb wegen des Gesamtrisikos ge-
meinsam betrachtet werden.  (Die ausführlichen Informationen 
über alle Maßnahmen mit Begründungen sind im Faktencheck 
auf der Homepage des Ortsverbands nachzulesen). Nach Aus-
kunft des Regierungspräsidiums Tübingen sind diese Anforde-
rungen nicht erledigt bzw. die Bürgerschaft auch nicht infor-

Schwimm mal wieder...
... im Hallenbad Kressbronn

Öffnungszeiten:
Dienstag:  09:45 – 11:00 Uhr und 17:00 – 20:00 Uhr
Mittwoch:  15:00 – 21:00 Uhr (Warmbadetag)
Donnerstag:  09:45 – 11:00 Uhr und 16:00 – 20:00 Uhr
Freitag:  16:00 – 19:00 Uhr
Samstag:  09:00 – 12:00 Uhr
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Ausstellungen

Museum u. Galerie Lände, Seestraße 24,  
88079 Kressbronn a. B.

Ausstellung „Vierstimmig“, bis 28.11.2021
Öffnungszeiten Museum u. Galerie  
Freitag und Samstag 15:00 – 17:00 Uhr  
Sonntag: 14:00 – 17:00 Uhr 

Öffnungszeiten Lände-Café
Freitag bis Samstag: 15:00 – 17:00 Uhr 
Sonntag: 14:00 – 17:00 Uhr

Galerie Rosenstraße, Rosenstraße 6,  
88079 Kressbronn a. B. 

Fotografien von Michael Wagner, 19.11. – 28.11.2021
Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag: 18:00 – 21:00 Uhr  
Samstag – Sonntag: 12:00 – 20:00 Uhr 

Museum für historische Schiffsmodelle, Seestraße 
20, 88079 Kressbronn a. B. 

Winterpause

Volkshochschule Bodenseekreis

Bei folgendem Kurs sind noch Plätze frei: 

Räuchern mit Pflanzen 
Seit alters her wird weltweit bei vielen Völkern zu den unter-
schiedlichsten Anlässen mit Pflanzen geräuchert. Auch heute 
noch werden im privaten und religiösen Umfeld gerne Räuche-
rungen durchgeführt. Was steckt dahinter, wie geht das und 
was wird dazu benötigt? Neben den Antworten auf diese Fra-
gen erfahren wir mehr über die geschichtlichen Hintergründe 
und die unterschiedlichen Anlässe, wie z. B. Hausräucherungen 
oder die kommenden Winter-Rauhnächte. Wir besprechen die 
Wirkung ausgewählter Pflanzen und praktizieren verschiedene 
Techniken der Pflanzenräucherung. Zudem stellen wir gemein-
sam eine Räuchermischung her, von der jeder Teilnehmer eine 
Kostprobe erhält. Es gibt einen hausgemachten Kräutertrunk 
und einen kleinen Snack. 
Mitzubringen sind wetterfeste und warme Kleidung sowie 2,00 
EUR für Material- und Lebensmittelkosten.
Dr. Petra Reitz, Agraringenieurin, Allgäuer Wildkräuterführe-
rin, Fachberaterin essbare Wildpflanzen, 1 Abend, 30.11.2021
Dienstag, 18:30 - 21:30 Uhr, Bildungszentrum Parkschule, 
Raum 128, EG, Maicherstr. 15, DB104091KR* / 18,00 EUR, 
kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn
Für alle Fragen erreichen Sie die VHS-Zentrale im Landrats-
amt unter der Telefonnummer 07541 204 5468. Ihre Außenstel-
lenleiterin Ulrike Martin erreichen Sie per Email unter kress-
bronn@vhs-bodenseekreis.de oder telefonisch unter 07543 
500956 (ggf. Mailbox). Bitte beachten Sie die aktuell geltende 
Corona VO des Landes Baden-Württemberg (3G Nachweis er-
forderlich). 

Kressbronner Seniorenrat

Offenes  Singen und Gedächtnistraining   
vorläufig abgesagt
Aufgrund der angespannten Situation in der Corona-Pandemie 
finden die nachstehenden Veranstaltungen des Seniorenrates 
bis auf weiteres nicht  statt. 
Sobald sich die Lage wieder normalisiert, werden die neuen 
Termine in der Presse bekannt gegeben.

Aktuelle Woche
Donnerstag, 18.11.2021
19:30 Uhr Vortrag Bürgerstiftung, Festhalle, Hauptstraße 39

Freitag, 19.11.2021
18:00 Uhr Opening Galerie, Rosenstraße 6

Sonntag, 21.11.2021
16:00 Uhr Führung durch die Ausstellung, Lände, Seestr. 24

Montag, 22.11.2021
10:00 Uhr Babytreff, Familientreff, Seestraße 20
19:00 Uhr Mitgliederversammlung Kulturgemeinschaft 

Lände, Seestraße 24

Dienstag, 23.11.2021
9:30 Uhr Wandern, Infos: Julia Fratz 07543 7903 Stellwerk, 

Argenstraße 17 

Donnerstag, 25.11.2021
8:00 Uhr Kressbronner Wochenmarkt, Rathausplatz
9:00 Uhr Babytreff Gruppe 1, Familientreff, Seestraße 20
10:00 Uhr Babytreff Gruppe 2, Familientreff, Seestraße 20
10:00 Uhr Walk and talk, Familientreff, Seestraße 20

Freitag, 26.11.2021 
16:30 Uhr Kressbronner Weihnachtsmarkt, Rathausplatz

Samstag, 27.11.2021 
16:30 Uhr Kressbronner Weihnachtsmarkt, Rathausplatz

Sonntag, 28.11.2021 
11:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Ultramarin Weihnachtsmarkt 

Meichle und Mohr GmbH, Gohren

KRESSBRONNER
WOCHENMARKT

DONNERSTAGS
8.00 -13.00 Uhr
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Anmeldung zu den Ski- und Snowboardkursen
Während des Flohmarkts konnten sich die Besucher:innen au-
ßerdem zum neuen Anmeldeverfahren für die Ski- und Snow-
boardkurse informieren. Zeitgemäß bietet der Skiclub dieses 
jetzt ausschließlich im Online-Format an. 
Trotz des bereits regen Andrangs sind momentan noch einige 
Ski- und Snowbaordkursplätze frei. Die Anmeldung kann über 
das Anmeldeformular auf www.skiclub-kressbronn.de/ski-
kurse/ noch bis zum 01.12.2021 erfolgen. 
Selbstverständlich wird in der Planung und Durchführung der 
Kurse stets darauf geachtet, die aktuellen Hygienebestimmun-
gen und Coronaregeln einzuhalten. 
Wir hoffen auf einen erneuten schneereichen Winter und freuen 
uns schon sehr auf die Ski- und Snowboardkurse mit Euch!

Fasnetsbeginn in Zeiten von Corona

Fasnetsbeginn, das 60- jährige Jubiläum des Vereins und 
ein gemütliches Zusammentreffen am Ort wo alles begann
Zurück zu den Wurzeln: Am 11.11. war es mal seit langem mal 
wieder soweit: die Haidachgeister hatten sich am Geburtsort 
des Vereins, dem Heidachstüble Kressbronn, versammelt. An-
lass war natürlich der Fasnetsbeginn aber dieses Jahr auch das 
60-jährige Bestehen des Vereins, nachdem dieser im Herbst 
1961 an eben dieser Stelle gegründet wurde.

Geboten waren für die anwesenden Mitglieder, neben Speis und 
Trank, auch ein paar Informationen bzgl. der anstehenden Fas-
netssaison vorgetragen von Zunftmeister Guido Eppler – soweit 
aktuell möglich – sowie die Vorstellung des neu aufgebauten 
Fasnetswagens, der Burg, und eine Ehrung der daran beteilig-
ten Mitglieder. Haidach - Jehu

Vereinsnachrichten

Der Sozialverband VdK Kressbronn sagt die  
für den 4. Dezember 2021 geplante Adventfeier  
in der Halle in Kressbronn ab
Die negative Entwicklung der Pandemie lässt uns keine andere 
Wahl diese beliebte Festivität abzusagen da uns die Gesundheit 
der Mitglieder und Gäste sehr am Herzen liegen. Wir bedanken 
uns für die zahlreichen Anmeldungen.
Die VdK Vorstandschaft Kressbronn wünscht an dieser Stelle 
allen eine schöne, vor allem gesunde Vorweihnachtszeit.

Aufrüsten für die lang ersehnte Wintersaison
Am vergangen Wochenende hatten in der Festhalle Kressbronn 
wieder viele begeisterte Wintersportler:innen die Chance, 
günstiges Material für die lang ersehnte Wintersaison beim 
Skiflohmarkt des Skiclub Kressbronn zu ergattern.
Nach dem coronabedingten Ausfall der letzten Saison war die 
Vorfreude seitens der Veranstalter groß. Letztendlich klappte 
die Umsetzung des Skiflohmarktes aber auch unter den unge-
wohnten Bedingungen reibungslos und die positive Resonanz 
bestätigte die gelungene Veranstaltung. 

Wie gewohnt wurde das angelieferte Material von kompetenten 
Helfer:innen des Skiclubs auf Tauglichkeit geprüft und für den 
Verkauf vorbereitet. Scheinbar hatten viele den Corona-Winter 
genutzt, um den Skikeller abzustauben, sodass knapp 1400 Ar-
tikel angeliefert wurden. Auch der Verkaufspartner Sport Ro-
man stellte dieses Jahr wieder viele hochwertige Sportartikel 
zum Verkauf bereit.
Die zahlreichen Käufer:innen zeigten großes Interesse an der 
angebotenen Ware und so wechselte ein Drittel der angeliefer-
ten Ausrüstung ihren Besitzer. 
Die traditionelle Schnäppchenjagd im Eiltempo wurde dieses 
Jahr von den bestehenden Coronamaßnahmen zwar etwas aus-
gebremst, aber dennoch brachten alle Besucher:innen die nö-
tige Geduld und das Verständnis mit, sodass die Hygieneregeln 
stets eingehalten wurden. Vielen Dank an dieser Stelle an alle, 
die zur erfolgreichen Umsetzung beigetragen haben.
Der Erlös des Skiflohmarkts kommt der Kressbronner Skiju-
gend zugute, die wie gewohnt den Kaffee- und Kuchenverkauf 
übernommen hatte.
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Schmerzende Füße, brennende Hände, müde Arme, Muskeln an 
Stellen, von denen man gar nicht wusste, dass man Muskeln hat, 
sagten „hallo“, die Anstrengungen forderten ihren Tribut. 
9:00 Uhr – ca 1.200 gekletterte Routen. Die meisten hatten 
schon mehr als 100 Routen bezwungen, manche sogar schon 
die 200er Marke geknackt, was mehr als 1.000 Klettermeter 
bedeutete. Beim Hochrechnen war aber schnell klar, dass das 
mit den 2.000 Routen ne enge Kiste wird. Die Hoffnung lastete 
auf den 3-Stunden und 6-Stunden-Marathonisti. Das waren in 
erster Linie die Kinder und Jugendlichen aus den Klettergrup-
pen. Was soll man sagen, um 9:00 Uhr ergoss sich plötzlich ein 
nicht enden wollender Strom an jungen Kletterern in die Halle. 
Und es wurde geklettert was das Zeug hält. 
16:00 Uhr – nur noch eine Stunde und noch über 200 fehlende 
Routen bis zur 2.000er Marke.
16:30 Uhr – die 1.900er-Marke ist überschritten.
16:43 Uhr – zwei 24-Stunden-Marathonisti, die ihre Routen 
noch nicht eingetragen hatten, greifen den Stift und übertra-
gen ihr Nacht-Tag-Werk in die lange Liste. Das Ergebnis – über 
2.100 gekletterte Routen. Ziel mehr als erreicht, eine beeindru-
ckende Leistung!
Abschließend möchten wir uns ganz herzlich bei unseren Spon-
soren bedanken, die mit Ihrer tollen Unterstützung einen klasse 
Wettkampf ermöglicht haben: Lesb@r, Clevo, Greifbar Boul-
derhalle, Kletterhalle Scheidegg, klettershop.de, Deuter, Black 
Diamond und das Seehotel.

Sportnachrichten

TURNVEREIN KRESSBRONN

Gipfelsturm 2.1
Am vergangenen Wochenende fand wieder der „Gipfelsturm“ 
der TVK-Kletterabteilung statt. Beim diesjährigen Abteilungs-
wettkampf konnten die TeilnehmerInnen zwischen verschiede-
nen Wettbewerben wählen. Man konnte sich an einem 24-Stun-
den, einem 6-Stunden und einem 3-Stunden-Klettermarathon 
versuchen. Ziel dieser Wettbewerbe war es, in der jeweiligen 
Zeit so viele  Routen zu klettern, wie möglich. Da die Halle je-
doch eher klein ist und die 55 Routen eher für keine Nacht-Tag-
füllende Herausforderung genügen, konnte bei den 24-Stunden 
jede Route maximal 8 mal geklettert werden.
Um dem ganzen Wettbewerb noch ein wenig Würze zu geben, 
konnte im Vorfeld mit dem „Seehotel“ ein Sponsor an Land 
gezogen werden, der jede gekletterte Route mit 50 Cent hono-
rierte. Maximal 1.000,- Euro Spende standen somit im Raum, 
was für die AthletInnen 2.000 zu kletternde Routen und somit 
über 12.000 Höhenmeter bedeutete.
Los ging‘s am Freitag um 17:00 Uhr. 11 Unerschrockene mach-
ten sich auf den Weg in den 24-Stunden Wettbewerb. Die ersten 
Stunden vergingen ratzfatz und die Anzahl der Routen stieg stetig 
an. 1:00 Uhr, 2:00 Uhr alles bestens. Aber im Verlauf der Morgen-
stunden machten sich die ersten Ermüdungserscheinungen breit. 

Erkenntnis?

Ohne Wenn und ohne Aber 
gibt’s im Leben Rechtehaber. 
Mancher speichert Stoffe bis er 
schließlich wird zum Besserwisser. 
Auch gibt es die fieberhaften 
dubiosen Wissenschaften, 
die den links, rechts, gelb und Grünen 
argumentatorisch dienen, 
wenn sie baff und aufgeschmissen 
einfach nichts mehr besser wissen.

Kurz umrissen: Was ist Wissen? 
Ist’s das iPad unterm Kissen? 
Ist es Forschung, sind es Lehren, 
wonach Menschen sich verzehren? 
Sind es Kenner, Professoren, 
die in Wissenschaften bohren? 
Auch muss sich das Bohren lohnen, 
denn es kostet zig Millionen. 
Schon ergibt sich das Verzwickte, 
der Moral- und Geld-Konflikte. 
Und ob Lebensalter reicht, 
bis der Glaube Wissen weicht?

Das Erkennen ist beschwerlich, 
Leben ist nun mal gefährlich. 
Ist er g‘sund und auch zur Hand, 
waltet menschlicher Verstand. 

Axel Rheineck

Textbeiträge an die Redaktion können auch  
per e-Mail versendet werden an: 

seepost@kling-verlag.de

Texte im Word-,text- oder RTF-Format, Fotos  
im jpeg, tif, oder eps-Format@
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allerletzter Sekunde rauscht noch ein Verteidiger dazwischen. 
In der letzten Minute der regulären Spielzeit kontert dann Sei-
branz, auf Höhe der Mittellinie zieht Gierer alle Register und 
entschärft den Konter mit einem groben Foul. Ohne Chance auf 
den Ball trifft er seinen Gegner von hinten und sieht zurecht die 
rote Karte. Seibranz kann die Überzahl allerdings nicht nutzen, 
der SVK rettet in einem umkämpften Spiel die knappe Führung 
über die Zeit.
Trotz guter Leistung steht Seibranz am Ende des Tages mit lee-
ren Händen da, durch die vierte Niederlage in Folge bleibt man 
auf dem vorletzten Tabellenplatz. Der SVK hingegen feiert den 
neunten Saisonsieg und steht auf einem guten Platz drei. Ein 
Platz unter den ersten zehn ist der Truppe vom Bodensee so 
gut wie sicher. Seibranz trifft am 20.11. um 14:30 auf den VFL 
Brochenzell, zeitgleich empfängt Kressbronn den SV Mochen-
wangen. Markus Furrer

4:4 nach 0:3!  
Seibranz mit wahnsinnigem Comeback
Kressbronn II fand mit überzeugenden Auftritten gegen Ach-
berg und Maierhöfen zuletzt wieder in die Spur, gegen den seit 
acht Spieltagen sieglosen SV Seibranz II sollte die Siegesserie 
ausgebaut werden.
Aufstellung: Paul Kaschube, Maximilian Fetzer, Maximilian 
Martin, Marius Pfau (76. Felix Lonsinger), Lukas Müller, Timm 
Römermann, Samuel Tschurtschentaler (60. Andreas Schmid), 
Luca Martin, Christian Hillebrand (46. Thomas Lang), Robin 
Strehlau, Michelangelo Rauseo
Trotz Kälte und mäßigen Platzverhältnissen übernahm der SVK 
von Beginn an das Zepter. Die Gäste hatten mehr Ballbesitz, 
zeigten mehr Präsenz in den Zweikämpfen und spielten sich 
auch Chancen heraus. Bereits nach 5 Minuten lässt Marius Pfau 
für Maximilian Fezter liegen, Michael Kopf im Tor der Gastge-
ber pariert stark und ist auch bei Lukas Müllers Nachschuss auf 
dem Posten. Drei Minuten später muss er jedoch trotzdem hin-
ter sich greifen. Nach einem Steilpass taucht Marius Pfau frei 
vor dem Tor auf und lässt sich nicht zwei Mal bitten, die frühe 
Führung für den SVK. Seibranz gelingt beinahe die perfekte 
Antwort. Dominik Linge setzt sich auf links durch, die Flache 
Hereingabe findet einen Abnehmer, doch Paul Kaschube, der 
erstmals seit dem fünften Spieltag wieder auf dem Platz steht 
pariert mit dem Fuß. Es entwickelt sich ein unterhaltsames Fuß-
ballspiel in dem vor allem Kressbronn den Ton angibt und se-
henswert kombiniert. Lukas Müller wird zentral angespielt und 
verlagert nach rechts. Timm Römermann hat freie Bahn aber 
auch das Auge für den einlaufenden Marius Pfau. Am zweiten 
Pfosten schiebt dieser aus wenigen Zentimetern ein (18.), ein 
Angriff wie aus einem Guss. Und der SVK dreht jetzt richtig 
auf, schnürt Seibranz am eigenen Strafraum fest und ist nur 
zwei Minuten später wieder erfolgreich. Ein feiner Pass von 
Lukas Müller findet Timm Römermann, der Angreifer befin-
det sich in bestechender Form und bestätigt diese mit seinem 
sechsten Tor in den letzten drei Spielen. Kressbronn spielt wie 
im Rausch, Römermann und Müller verfehlen jeweils knapp 
(20., 36.), Robin Strehlau scheitert am Torhüter (41.). Kurz vor 
Halbzeitpfiff hat auch Seibranz noch eine Gelegenheit, eine 
Fernschuss wischt Paul Kaschube aber ohne Probleme über 
die Latte. Mit 0:3 geht es in die Pause, eine Führung, die auch 
noch höher hätte ausfallen können. Wer nach der ersten Hälfte 
ein ähnliches Bild nach Seitenwechsel erwartet hatte, hätte 
nicht mehr irren können. Die Hausherren kommen mit breiter 
Brust aus der Kabine, Kressbronn lässt sich trotz Vorsprung 
den Schneid abkaufen. Binnen zwei Minuten verkürzen Phillip 

Leichtatlethik Training
Montag, Seesporthalle,  
17:30 bis 19:00 Uhr, 11 Jahre 
18:00 bis 19:45 Uhr, Schüler ab 13 Jahre, Jugend und Aktive
Mittwoch Festhalle  
18:00 bis 20.00 Uhr, Wettkampfgruppe (13 Jahre bis Atkiv), 
Freitag Sportplatz oder Seesporthalle  
15:30 bis 17:00 Uhr (ab 13 Jahre)
Sonntag Schulsportgelände 
11:00 Uhr, sämtliche Klassen (ab 12 Jahre)
Bei jedem Training Kleidung mitbringen für Halle und Trai-
ning im Freien. Bewegung ist angesagt!

SPORTVEREIN KRESSBRONN

Gierers Traumtor reicht gegen Seibranz
Nachdem Remis gegen Maierhöfen ging es für den SVK zum 
19. Nach Seibranz. Nach der 8:0 Klatsche in Heimenkirch war 
Kressbronn klarer Favorit, trotz großer Personalnot. Mit Mau-
rizio Tortorelli, Tobias Eckmann und Felix Würstle fehlten 
SVK-Coach Mico Susak drei Flügelspieler sowie die beiden 
Rechtsverteidiger Chris Eberhardt und Jaron Jakob. Gegen die 
zuletzt sieglosen Gastgeber waren drei Punkte trotzdem fest 
eingeplant.
Aufstellung: Fabian Brugger, Simon Kees, Iven Kopfsguter, 
Gerrit Pichler, Reinhard Bergmann (68. Fabian Großmann), 
Leon Costa (68. Berthold Lang), Liam Gierer, Tim Gottemeier 
(65. Samuel Lüneburger), Jannik Lang, Elias Wiesener, Marcus 
Schmid (61. Alexander Giehrl)
Bei ungemütlichem Wetter erwischten die Gäste einen schlech-
ten Start. Bereits in der ersten Minute muss Fabian Brugger 
erstmals eingreifen, bewahrt seine Mannschaft vor einem frü-
hen Rückstand. Die Anfangsviertelstunde gehört den Gastge-
bern, kleinere Unaufmerksamkeiten im Kressbronner Abwehr-
verbund können sie jedoch nicht nutzen. Zum Ende der ersten 
Halbzeit nimmt die Partie Fahrt auf. Erst köpft Leon Costa aus 
kurzer Distant Schramm an (53.), dann hämmert Louis Hierle-
mann den Ball aus der zweiten Reihe an den Querbalken (37.), 
Brugger wäre da wohl machtlos gewesen. Sechs Minuten später 
taucht Hierlemann wieder vor Brugger auf, schiebt den Ball je-
doch neben das Tor, ebenso Marcus Schmid auf der Gegenseite 
(45+2). Ohne Tore geht es in die Pause. Nach dem Seitenwech-
sel schiebt Kressbronn an, in der 50. Minute landet der Ball 
bei Liam Gierer ungefähr 18 Meter vor dem Tor und der macht 
dann alles richtig. Der Mittelfeldstratege nimmt das Leder mit 
links direkt und prügelt es regelrecht in die Maschen. Der Ball 
schlägt unhaltbar für Schramm rechts oben ein, ein Traumtor 
wie es im Buche steht. Nur eine Minute später gelingt den Gäs-
ten beinahe der Doppelschlag. Nach schönem Doppelpass hat 
Wiesener rechts im Strafraum freie Schussbahn, jagt die Kugel 
aber an den linken Pfosten. Seibranz braucht ein paar Minuten, 
um das Tor zu verdauen, findet aber schnell wieder ins Spiel. 
Nach und nach übernehmen die Hausherren die Kontrolle und 
setzen offensive Akzente. Nach einem Fehlpass im Aufbau-
spiel landet ein cleverer Lupfer nur knapp neben dem SVK-Tor 
(56.), dann rauscht ein Abschluss der Gastgeber am Außennetz 
(70.). Seibranz ist in der Schlussphase am Drücker und ver-
kauft sich viel besser als es die tabellarische Situation vermuten 
lassen würde, Kressbronn versucht es mit Kontern. In Minute 
88 durchbricht Elias Wiesener einmal erfolgreich die Abwehr-
kette und hat dann alle Optionen. Frei vor Torwart Schramm 
legt er rüber für den mitgelaufenen Alexander Giehrl, doch in 
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Ambulante Pflege   •   Tagespflege

88069 Tettnang, Kirchstraße 18 
Telefon 0 75 42/95 20 74 oder Mobil 0171-750 8125 

christine.konzett@konzett.org

Wir helfen  

Ihnen gerne

Oberhofer Str. 1, 88069 Tettnang 
Telefon 0 75 42/50 90 97
www.autohaus-felder.de

Oberhofer Str. 1
88069 Tettnang 
Tel. 0 75 42/50 90 90
www.autohaus-felder.de

Renault Service: 
Kompetenz & Qualität 
zum günstigen Preis

Autohaus

Ihr zuverlässiger PartnerOberhofer Str. 1
88069 Tettnang 
Tel. 0 75 42/50 90 90
www.autohaus-felder.de

Renault Service: 
Kompetenz & Qualität 
zum günstigen Preis

Autohaus

Ihr zuverlässiger Partner

Aufstellung: Franka Flach, Julia Gierer, Laura Simmendinger, 
Lea Zimmermann, Sabrina Baumhauer, Lea Fischer, Michelle 
Janda, Naomi Schaugg, Theresa Fehringer, Emely Stock, Linda 
Senger (70. Anne Steinhauser)
Kressbronn hatte sich für das Topspiel viel vorgenommen er-
fuhr aber passend zur Witterung eine eiskalte Dusche, bereits 
nach drei Minuten trifft Pia Traut für die Gastgeber. Die erste 
Halbzeit spielt sich hauptsächlich vor dem Strafraum der Gäste 
ab. Das Team von Selim Uzundal findet kaum ins Spiel und hat 
Glück, dass Beuren nach etwas mehr als einer halben Stunde 
knapp vorbeischießt und wenig später ein Chaos im SVK-Straf-
raum ebenfalls nicht ausnutzen kann. Kressbronn gelingt in 
Halbzeit eins nur wenig, mit einem Tor Rückstand geht es in die 
Kabine. Nach dem Seitenwechsel gestaltet der SVK das Spiel 
offener, auch weil Torjägerin Emely Stock besser ins Spiel ein-
gebunden wird. Doch sowohl bei ihrem Schuss in Minute 57 als 
auch nach einem Freistoß von Lea Fischer fehlt ihr das Glück 
im Abschluss (73.). In der Schlussphase reißt Kressbronn das 
Spiel an sich und dominiert die Partie, doch es fehlt die Konse-
quenz vor dem Tor. Für Beuren sind die drei Punkte zum grei-
fen Nahe, da bekommt die Kressbronn noch eine letzte Chance. 
Und die nutzen die Gäste! In der 88. Minute trifft Lea Fischer 
per Freistoß rechts oben und sichert ihrer Mannschaft auswärts 
einen wichtigen Punkt. Markus Furrer

Im ASSBAU-Stadion finden folgende Heimspiele 
statt:

Samstag, 20.11. 
10:00 Uhr, C-Junioren SVK – SV Weingarten
12:15 Uhr, Herren SVK II – SV Mochenwangen II
14:30 Uhr, Herren SVK I – SV Mochenwangen I
17:00 Uhr, B-Junioren SVK – TSG Ailingen 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Eichert. 
Bitte beachten Sie die aktuell gültigen Vorgaben der CoronaVO 
Sport in Baden-Württemberg. Hinweise dazu finden Sie auf der 
HP des SVK.

Zollikofer (48.) mit einem platzierten Schuss ins kurze Eck und 
Marius Sandor per Elfmeter (49.), der SVK verschläft den Start 
in Halbzeit zwei komplett und kassiert nach einer Stunde bei-
nahe das dritte Gegentor. Paul Kaschube hält zunächst stark, 
dann schmeißt sich Samuel Tschurtschentaler gerade noch in 
den Schuss. Der SVK findet langsam ins Spiel kann aber zu kei-
ner Sekunde die Dominanz der ersten Hälfte herbeiführen. In 
Minute 66 bewahrt Keeper Kaschube seinem Team erneut mit 
einer starken Parade die Führung, kurz darauf scheint das Spiel 
entschieden. Timm Römermann wird im Strafraum zu Fall ge-
bracht, den fälligen Strafstoß verwandelt Marius Pfau ohne Pro-
bleme (75.). Doch Seibranz gibt sich nicht auf und Kressbronn 
bekommt weiter keine Ruhe ins Spiel. Ein Abschlag rutscht bis 
zum SVK-Strafraum durch, Phillip Zollikofer kommt links im 
Strafraum an den Ball und jagt ihn mit dem ersten Kontakt ins 
rechte untere Eck (80.), ein technisch exzellentes Tor, bei dem 
die SVK Defensive allerdings sehr schlecht aussah. In einer 
wilden Schlussphase trifft Lukas Müller noch einmal das Au-
ßennetz (85.), der SVK scheint die Führung ins Ziel zu bringen, 
doch Seibranz kommt noch einmal nach vorne. Über die rechte 
Seite dringen die Hausherren in den Strafraum ein und erhalten 
in der letzten Aktion des Spiels erneut einen Strafstoß. Marius 
Sandor nimmt sich erneut der Sache an und kopiert seinen ers-
ten Strafstoß. Mit Zug saust der Ball ins rechte Eck während 
Paul Kaschube in die andere Richtung unterwegs ist. Seibranz 
belohnt sich damit für eine deutliche Leistungssteigerung im 
zweiten Abschnitt und stiehlt dem SVK ganz spät zwei Punkte.
Für den SVK bedeutet das Unentschieden Platz vier, Seibranz 
bleibt auf Platz 15. Der SV Seibranz trifft am 20.11. auf den 
tabellenzweiten aus Brochenzell (12:00), Kressbronn hat den 
Siebten aus Mochenwangen zu Gast (12:15). Markus Furrer

SVK überwintert auf Platz Zwei
Vergangenen Samstag trafen die Damen des SVK auswärts im 
Nachholspiel auf den SV Beuren. Nach nur einem Sieg aus den 
letzten drei Spielen sollte nun wieder ein Dreier her, mit dem 
man an Beuren vorbeiziehen und die Tabellenführung zurück 
erobern würde.

Geänderter Redaktionsschluss
Die Seepost-Ausgabe Nr. 47 am  
25. November 2021 wird als „Werbe-Ausgabe“  
an alle Haushaltungen verteilt.

Der Anzeigen-Annahmeschluss für  
diese Ausgabe wird deshalb vorverlegt,  
auf Freitag, 19. November, 12.00 Uhr. 

Annahmeschluss redaktionelle Texte  
Montag, 22. November, 12.00 Uhr



Ambulante Pflege   •   Tagespflege

88069 Tettnang, Kirchstraße 18 
Telefon 0 75 42/95 20 74 oder Mobil 0171-750 8125 

christine.konzett@konzett.org

Wir helfen  

Ihnen gerne

Oberhofer Str. 1, 88069 Tettnang 
Telefon 0 75 42/50 90 97
www.autohaus-felder.de

Oberhofer Str. 1
88069 Tettnang 
Tel. 0 75 42/50 90 90
www.autohaus-felder.de

Renault Service: 
Kompetenz & Qualität 
zum günstigen Preis

Autohaus

Ihr zuverlässiger PartnerOberhofer Str. 1
88069 Tettnang 
Tel. 0 75 42/50 90 90
www.autohaus-felder.de

Renault Service: 
Kompetenz & Qualität 
zum günstigen Preis

Autohaus

Ihr zuverlässiger Partner
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Lösung:
„Partnerstadt  
von Kressbronn“

Die Auflösung  
des Rätsels in der  
letzten Ausgabe war

„BACHTOBEL“

1

2

3

4
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Angebot gültig vom 17.11. bis 23.11.2021

Frische  
Schweinerückensteak,  
mager 100 g  0,99 €
Cordon-Bleu vom Schweine- 
rücken, pfannenfertig 100 g  1,29 €
Göttinger Bierwurst  100 g  1,39 €
Fleischkäse fein, auch zum 
selber Backen in der Aluform 100 g  0,99 €

Schwarzwurst im Ring
400 g
100 g = 0,99 € 

1 Ring   3,99 €

Regional verwurzeltes Paar, 
Anfang 40 ohne Kinder,  

mit doppeltem Einkommen  
und krisensicheren Jobs  

sucht kl. Häuschen/kl. Hof  
mit Werkstatt zum Kauf  

oder langfr. Miete. 
Wir freuen uns auf ihren Anruf:  

Telefon 07543-3004848

Stellplatz für  
„Pössl-Camper“  

in Kressbronn gesucht 
Mindestmaße 6m x 3m

Tel.  01520-8492991

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Büroräume 
zu vermieten

ca. 250 m2

88079 Kressbronn, 
Bodanstraße 14

mobil 0176 344 675 51

dbu-wohnimmobilien Ihr Immobilienmakler und 
Finanzierungsberater  
in der Region -  
schafft Vertrauen, Transparenz 

und Planungssicherheit

Dipl. Bankbetriebswirt, Bankkaufmann, 
Immobilien- und Finanzberater §§ 34c + 34 i GewO  Dietmar Busche

info@dbu-wohnimmobilien.de  mobil: 0172/8451629  88074 Liebenau

dbu-wohnimmobilien 

MUT, HILFE,
HOFFNUNG
Helfen Sie krebskranken Kindern
und deren Familien mit Ihrer Spende!

Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
VR Bank Tübingen eG IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11
www.krebskranke-kinder-tuebingen.de

Lagerplatz für  
unsere Gartenmöbel  

ab sofort dringend gesucht
 Familie Schorpp, Tel. 7382

3

4

6
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Folge uns auf Social Media und 
bleibe immer bestens informiert!
www.weltladen-kressbronn.de

 Kuschliges und Buntes für Dich oder Deine Lieben  Leckerer Bio-
Glühwein und Tees Bewirtung mit Glühwein und mehr beim Vortrag 
„Fisch und Fischerei“ am 18.11., Festhalle Kressbronn  Schon probieren? 
KRESSBRONNER KAFFEE und die KRESSBRONNER SCHOKOLADE   Neue 

Deko-Ideen aus der ganzen Welt und  feine Geschenkkörbe

Tombola
mit tollen Preisen am

26.+27.11.-Kressbronner 
Weihnachtsmarkt!

Öffnungszeiten.
9-12:30 Uhr (Di-Sa), 
14:30-18 Uhr (Mo-Fr, außer Mi.)

Unser Advent wird Dich fair-zaubern! 
Aus der Fülle der Natur gestalten wir  

floristische Weihnachten für Sie!
29.11. – 04.12. Green Spirit – Pflanzenliebe
06.12. – 11.12. Natur pur  - von Trocken bis Frisch
13.12. – 18.12. Beerige Momente – Datteln, Pfeffer und mehr
20.12. – 24.12. Geschenke-to-go  - Was uns so einfällt

Seestraße 23 | 88149 Nonnenhorn
www.blumen-rommel.de

 Adventliche Einstimmung  
                 bei uns in der Gärtnerei!

Unsere Öffnungszeiten:  Mo, Mi, Sa  9.00 – 12.30 Uhr 
Di, Do, Fr    9.00 – 12.30 Uhr 
und           14.30 – 18.00 Uhr

Mitteilungsblatt Gemeinde Kressbronn
Erscheinung: 18.11.21
2-spaltig, 34 mm

Liebe Eigentümer, Erbengemeinschaften! 
Ich suche für Handwerkerfamilie mit 2 Kindern ein

Haus mit Garten, Zustand egal, Einzug flexibel, Finanzie-
rung gesichert. Auf Ihr Angebot freut sich, unsere

 Maklerin Martina Engelen 0173/8119227
GARANT Immobilien  Tel. 07541 / 38 46-14

Ihr Ansprechpartner vor Ort: 
Karlheinz Roth

Rund-um-Betreuung
und Pflege zuhause

PROMEDICA PLUS Friedrichshafen-Lindau
Wackerstraße 40B | 88131 Lindau
Tel. +49 (0) 8382 - 943 2957
friedrichshafen-lindau@promedicaplus.de
www.promedicaplus.de/friedrichshafen-lindau

Ihr Immobilien-Partner 
am Bodensee

Hemigkofener Str. 14 · 88079 Kressbronn

Tel. 0 75 43 / 93 86 93 · Fax 93 87 26
www.lindinger-immobilien.de

Dauer  - 

hafte Haar-

entfernung 

mit IPL

Kosmetik & Tagesschönheitsinstitut
Bettina Müller 

Fachkosmetikerin | Visagistin
Am Lindenbuckel 28 

88069 Tettnang 
Tel. 0 75 42/93 93 66, www.kosmetikinstitut-il-sogno.de

– kostenfreie Hautanalyse –

Falls Sie eine Haut haben 
sollten wir uns kennen lernen
Egal ob Anti-Aging oder Problemhaut  
ich habe eine Lösung für Sie

 – Ihr Spezialist für eine schöne Haut

DER MENSCH IM MITTELPUNKT

„DIE EXCLUSIVE FAMILIE“

MIT FACHKOMPETENZ, WERTSCHÄTZUNG UND
FÜRSORGE INDIVIDUELLE TRAININGSZIELE ERREICHEN

*Diese Aktion ist ein einmaliges Neukunden-Angebot.

Tannöschstr. 11

88097 Eriskirch

www.exclusive-clubs.de        07541 – 35 73 721

ABWEHRKRÄFTE STÄRKEN, VITALITÄT
STEIGERN, BESCHWERDEN BEHEBEN

4 WOCHEN STARTER-PAKET

79,- €/ 
4 Wochen
incl. aller Leistungen  

und Messung der 

Körperzusammen
setzung.


